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Ein Schweizer Stecher und Medailleur,
Emil Wiederkehr.

Unter diesem Titel bringt die Juli-Nummer von Spink & Sons

Numismatic Circular eine Besprechung der Arbeiten des Luzerner

Bildhauers, Stechers und Medailleurs Emil Wiederkehr. 1898 in
Luzern geboren, absolvierte Wiederkehr seine Lehrzeit beider Berner

Goldschmiedfirma Gebrüder Pochon, fand daraufhin Beschäftigung

als Ziselierer und Gravierer bei den Goldschmieden A. Stickmann

und J. Bossard in Luzern und wurde, nachdem er noch
die Dresdener Kunstakademie besucht hatte, Lehrer an der Luzerner

Kunstgeworbeschule.
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Die aus der Feder des Herrn L. F.(orrer) stammende

Besprechung äussert sich über sein Werk folgendermassen:

„Wiederkehrs vorzüglichste Arbeiten bestehen hauptsächlich
aus monumentalen Grabdenkmälern, Porträtbüsten und kleineren
plastischen Gruppen. Als Medailleur fertigte er in behördlichem

Auftrage Arbeiten an, so z. B. die Preismedaille für die Luzerner
Kunstschule und für Private Medaillen für Taufen, Hochzeiten
und andere Anlässe.•'
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Als eine seiner besten Arbeiten und gleichzeitig als Beispiel
eines ausgezeichneten Porträts von bemerkenswerter Kraft und
Charakter ist die Plakette des unlängst verstorbenen Herrn
Ernst Wüthrich der Besprechung in photographischer Wiedergabe

beigegeben. Die Liebenswürdigkeit der Redaktion des

Numismatic Circular's erlaubt uns, die Plakette sowie die Medaille
der I. Internationalen Ausstellung für künstlerische Photographie
in Luzern auch hier abzubilden.

Für die einzelnen Arbeiten Wiederkehrs verweisen wir auf
die verdankenswerte Aufzählung im englischen Blatte.

Pend F. Hofer.
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